Gott schenkt große Hoffnung
Kinder bemalen Sonnenkappen

Södel (kw). Im ersten Kindergottesdienst des neuen Jahres lernten die Kinder aus dem „geheimnisvollen Buch“, wie Gott große Hoffnung schenkt. Gerade wenn ein Haustier stirbt oder ein lieber Mensch die Welt verlassen muß, ist die Trauer groß. Die Kinder lernten, daß etwas tot Aussehendes nicht unbedingt tot sein muß. Die Schulkinder Patrizia, Tina und Felix unterhielten sich über das Thema, wobei Felix anhand seiner Raupensammlung erzählte, wie die „tote“ Puppe der Ligusterraupe sich in einen wunderschönen Falter verwandelt hat. Dies nahm er als Gleichnis dafür, wenn Menschen sterben. Für uns sieht es so aus, als wären sie tot, aber Jesus Christus erweckt Menschen zu einem neuen, allerdings auch ganz anderen körperlichen Leben. Dies wurde beim Erzählen der biblischen Geschichte aus Johannes 20 sehr gut herausgestellt. Denn Jesus ist nicht im Grab geblieben, sondern bekam ein neues, unvorstellbar schönes Leben in der Herrlichkeit Gottes mit einem völlig neuen Leib.
Mit Hilfe der Einstiegsgeschichte und der Bilder konnten die Kinder die Osterbotschaft viel besser verstehen. 

Zum Mittagessen gab es diesmal Wiener Würstchen, die ruckzuck verspeist waren, zum Nachtisch gab es frische Obststückchen.

Am Nachmittag spielten die Kinder begeistert Staffelspiele, wobei sie sich kräftig anfeuerten. Da bei nächsten Kindergottesdienst im Februar eine Spezialaktion auf dem Programm steht – die Kinder wollen zusammen mit dem Tischtennisverein Melbach in der Gemarkung Müll sammeln –, wurden diesmal gelbe Schirmmützen bemalt zum besseren Erkennen der Kinder, wenn sie unterwegs sind. Diese Kappen, ein Geschenk, der Kirchengemeinden, sind keine „Nachtkappen“, sagte Pfarrer Kay Wick, sondern „Sonnenkappen“.
Am 26. Februar startet diese große Aktion bereits um 9.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Melbach. Es wäre gut, wenn die Kinder Handschuhe dabei hätten, um den Müll auf den Hänger zu laden. Die Kindergottesdiensthelfer laufen und helfen mit. Kinder, die noch keine Kappen haben, bekommen diese am Samstagmorgen im Gemeindehaus geschenkt.

Anschließend gibt es Mittagessen (1 Euro) und eine biblische Geschichte, so daß die Kinder gegen 14.30 Uhr abgeholt werden können.

